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geboren. Seine Lehrjahre führten ihn nach
Meerane, wo er eine Stelle als Handweberge-
selle und Fabrikarbeiter fand. In autodidakti-
schen Studien wandte er sich der Naturheil-
kunde zu und veröffentlichte 1882 sein erstes
Buch, einen Wegweiser für Gesunde und
Kranke. In der Folgezeit erschien sein Haupt-
werk unter dem Titel „Das neue Naturheilver-
fahren“. 1889 ging Bilz nach Oberlößnitz, wo
er 1892 eine Naturheilanstalt und 1903 ein
„Licht-Luft-Bad“ errichtete. Gemeinsam mit
dem Fabrikanten Franz Hartmann entwickel-
te er ein natürliches Erfrischungsgetränk, das
zuerst „Bilz-Brause“, später „Sinalco“ genannt
wurde.

Aktive Städtepartnerschaft
Meerane – Lörrach

Mit der Ausstellung „Positionen“ vom 7. No-
vember 2007 bis 8. Januar 2008 in der Gale-
rie ART IN, Marienstraße 22, wird ein weite-
res Kapitel der Städtepartnerschaft Meerane
– Lörrach aufgeschlagen. In dieser Ausstel-
lung werden sich 22 Künstler aus Lörrach in
unserer Stadt vorstellen. Der Meeraner Kunst-
verein hat in Vorbereitung dieser Ausstellung
intensiv mit dem Verein Bildende Kunst (VBK)
Lörrach zusammengearbeitet, um die Idee
dieser Gemeinschaftsausstellung Lörracher
Künstler zu verwirklichen.
In diesem Jahr gab es bereits vielfältige Kon-
takte und Besuche zwischen den Partner-
städten. Lörracher waren in Meerane zu Gast,
Meeraner fuhren nach Lörrach.
Den Startschuss gab der Meeraner Straßen-
fasching, bei dem schon traditionell Lörra-
cher Gilden und Narren mitmischen. Weiter
ging es mit dem Partnerschaftstreffen der
„Stadtmusik Lörrach“ und des Blasmusikver-
eins Meerane vom 28. April bis 1. Mai in
Meerane. Vom 17. bis 20. Mai war der Chor
des Meeraner Bürgervereins in Lörrach zu
Gast, unter anderem gab es ein gemeinsa-
mes Konzert mit der Singgemeinschaft Lör-
rach 1974 mit dem Gesangverein Weil 1816
e.V. und dem Chor New Formation. Zum
Meeraner Stadtspektakel am 2. Juni wurden
Vertreter des Lörracher „Stroosefescht-Ko-
mitees“ begrüßt, die am Alten Rathaus Lörra-
cher Spezialitäten anboten. Ende Juni war
der 2. Löschzug der Freiwilligen Feuerwehr
Lörrach in Meerane und feierte mit den Ka-
meradinnen und Kameraden der Meeraner
Wehr das 150-jährige Jubiläum. Im Septem-
ber schließlich weilte die Selbsthilfegruppe
Parkinson aus Lörrach zu Besuch bei der
Meeraner Gruppe. Ein weiterer Höhepunkt
der Städtepartnerschaft wird nun die Ausstel-
lung der Lörracher Künstler sein.
Den Abschluss der städtepartnerschaftlichen
Beziehungen bildet in diesem Jahr ein zweitä-
giger Besuch des Meeraner Stadtrates mit
Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer und
Mitgliedern der Verwaltung in Lörrach, wo
man Anfang Dezember 2007 zu kommunal-
politischen Gesprächen erwartet wird.
Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer: „Wir

freuen uns sehr über die zahlreichen und
vielfältigen Kontakte zwischen unseren Ver-
einen, den Bürgerinnen und Bürgern. Die
Städtepartnerschaft zwischen Lörrach und
Meerane lebt insbesondere über die Vereine,
ein großes Dankeschön geht an alle, die sich
dafür engagieren.“

Sonderausstellung „Mechanische
Musikinstrumente“

Zahlreiche Besucher waren zur Eröffnung der neu-
en Sonderausstellung ins Alte Rathaus gekommen.

Das Innenleben einer alten Drehorgel wird be-
staunt. Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer
(2.v.r.) im Gespräch mit Besuchern.

Musikalisch geht es in der neuen Sonderaus-
stellung im Heimatmuseum Meerane zu, die
am 28. September eröffnet wurde. Gezeigt
werden mechanische Musikinstrumente und
die sind nicht nur zu bestaunen, es können
ihnen auch Töne entlockt werden, die die
Besucher zurückversetzen in eine Zeit, in der
Musik weniger allgegenwärtig war, als sie es
heute ist.
„Mechanische Musikinstrumente sind ein fas-
zinierendes Feld, denn Musik war und ist ein
elementares Bedürfnis der Menschen. Eine
Welt ohne Musik ist unvorstellbar und gerade
diese Musikinstrumente sind früher Ausdruck
des Wunsches nach ständig verfügbarem
Musikgenuss“, sagte Bürgermeister Prof. Dr.
Lothar Ungerer zur Ausstellungseröffnung.
Für die Ausstellung wurden zahlreiche Expo-
nate zusammengetragen, die einen Quer-
schnitt der Leistungsfähigkeit der erfindungs-
reichen Handwerker vergangener Jahrhun-
derte zeigen, erklärte Andreas Kuhn, Mitar-
beiter im Heimatmuseum. Der Heimatverein
Crimmitschau steuerte zwölf Stücke bei, da-
her konnte zur Ausstellungseröffnung auch

Heinrich Otto, Leiter der Historischen Samm-
lung Crimmitschau, begrüßt werden. Weitere
Stücke haben private Sammler und die Stadt
Werdau dem Meeraner Museum zur Verfü-
gung gestellt. Ein Dankeschön richteten Bür-
germeister Prof. Dr. Ungerer und Andreas
Kuhn an alle Leihgeber.
Die Ausstellung „Mechanische Musikinstru-
mente“ wird bis zum 11. November 2007 zu
sehen sein.

Heinrich Otto (re.) vom Heimatverein Crimmit-
schau und Frank Hartmann vom Meeraner Kunst-
verein bringen ein zirka 100 Jahre altes Polyfon
mit Lochplatte in Gang. Fotos: Hönsch

Öffnungszeiten des Heimatmuseums Meera-
ne, Altes Rathaus, Markt 3:
Montag bis Donnerstag 10 bis 12 und 13 bis
17 Uhr
Freitag 10 bis 13 Uhr
Sonntag 14 bis 17 Uhr.

Historische Bibliothek umgezogen

Die Historische Bibliothek ist umgezogen und
hat ihr neues Domizil im Alten Rathaus am
Markt. Seit der Eröffnung im September 2003
standen hier zahlreiche historische Bände für
Interessenten zur Einsicht offen. Die Zahl der
Medien ist inzwischen auf über 3300 ange-
stiegen, informiert die Fachbereichsleiterin
Kultur Angelika Albrecht.  Darunter sind zahl-
reiche Bücher aus den Erstbeständen der
Bibliothek, für die ursprünglich 1860 der Ge-
werbeverein Meerane den Grundstock ge-
legt hatte, dazu eine große Sammlung Klas-
siker, historische Nachschlagewerke, Reise-
und Heimatliteratur, Einwohnerverzeichnisse
aus den Jahren 1880 bis 1936 und Literatur
zur Textilindustrie und zum Karosseriebau.
Die Historische Bibliothek beherbergt als Dau-
erleihgabe des Gartenvereins Mittelbergan-
lagen auch die Bibliothek von Friedrich Edu-
ard Bilz, die viele Bände zur Naturheilkunde
beinhaltet. Auch Bücher Meeraner Schrift-
steller werden hier gesammelt.
Der gesamte Bestand ist katalogisiert und
kann in den Räumen der Historischen Biblio-
thek bzw. in der neuen Bilz-Ausstellung ein-
gesehen werden. Eine Ausleihe ist nicht mög-
lich.
Geöffnet ist die Historische Bibliothek im Alten
Rathaus, Markt 3, jeden Dienstag von 15 bis
18 Uhr bzw. nach Voranmeldung unter Tele-
fon 03764 / 20 27.


